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Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

(17. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung zur Unterrichtung vor- 
gelegten Vorschlag der Kommission der EWG für eine Ver- 
ordnung des Rats zur Änderung der Verordnung Nr. 70/66/EWG 
hinsichtlich der Durchführung der Grunderhebung in Frankreich 

und Italien 

— Drucksache V/1346 — 


A. Bericht des Abgeordneten Bading 


Der vorliegende Vorschlag der EWG-Kommission i 
wurde mit Schreiben des Herrn Bundestagspräsiden- 
ten vom 30. Januar 1967 an den Ausschuß für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten überwiesen. 

Der Ministerrat der EWG hat mit der Verord- 
nung Nr. 70/66 vom 14. Juni 1966 (Amtsblatt der 
Europäischen Gemeinschaften S. 2065) die Durch- 
führung einer Grunderhebung angeordnet, um für 
die Bedürfnisse der gemeinsamen Agrarpolitik über 
die Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe in 
der Gemeinschaft einheitliche Angaben zu erhalten. 

Der Zeitraum für die Durchführung der Grund- 
erhebung sollte am 1. November 1966 beginnen und 
am 31. März 1967 enden, weil der Erhebungszeit- 
raum 90 aufeinanderfolgende Tage nicht überschrei- 
ten darf (Artikel 7 der genannten Verordnung). 

Während die Beneluxstaaten und die Bundes- 
republik (vgl. Drucksachen V/1076, V/1189) dabei 
sind, die Grunderhebungen in den vorgesehenen 
Fristen durchzuführen, können die Erhebungen in 
Italien und Frankreich noch nicht vorgenommen 
werden. In Italien mußte die Erhebung wegen der 
Unwetterkatastrophen, in Frankreich aus tech- 
nischen Gründen verschoben werden. 

Die Kommission der EWG schlägt deshalb vor, 
den Beginn der Erhebung in den beiden genannten 


I Staaten um ein Jahr zu verschieben, wobei der 
Erhebungszeitraum auf die Zeit zwischen dem 
1. November 1967 und dem 31. Januar 1968 be- 
grenzt wird (Artikel 1 des vorliegenden Verord- 
nungsentwurfs). 

Die Magnetbänder oder Lochkarten sollten ur- 
sprünglich zwischen dem 31. Dezember 1967 und 
dem 31. März 1968 dem Statistischen Amt der Euro- 
päischen Gemeinschaften übermittelt werden. Für 
Frankreich und Italien ist nun vorgesehen, daß die 
Unterlagen spätestens bis zum 31. Juli 1968 bzw. 
31. Oktober 1968 abzuliefern sind (Artikel 2 des 
vorliegenden Verordnungsentwurfs) . 

Der Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten hat in seiner Sitzung am 15. Februar 1967 
bedauert, daß durch diese Verzögerung die Erstel- 
lung einheitlicher statistischer Unterlagen über die 
Strukturverhältnisse der Landwirtschaft in der Ge- 
meinschaft zu dem vorgesehenen Zeitpunkt nicht 
möglich ist. Er wies auf die Bedeutung einer ein- 
heitlichen Agrarstatistik für die gemeinsame Agrar- 
politik hin und erwartet, daß die nunmehr fest- 
gesetzten Termine eingehalten werden. 

i 

Namens des Ausschusses für Ernährung, Land- 
wirtschaft und Forsten bitte ich das Hohe Haus, 
dem Verordnungsentwurf zuzustimmen. 


Bonn, den 15. Februar 1967 

Bading 

Berichterstatter 


Ausschußantrag umseitig 
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B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

dem Vorschlag der Kommission der EWG — Druck- 
sache V/1346 — unverändert zuzustimmen. 


Bonn, den 15. Februar 1967 


Der Ausschuß für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

Bauknecht Bading 

Vorsitzender Berichterstatter 


angenommen in der 95. Plenarsitzung am 17, Februar 1967 
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